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22 Nr . 3.

Gortſetzung des Textes von Seite 17. )

Im Laufe des Jahres trat bei 226 Zöglingen ein Wechſel in der Art der Unterbringung
ein, überwiegend bei den Knaben ( 179 ) nach Ablauf des ſchulpflichtigen Alters bezw. beim Eintritt

in eine Lehre oder berufliche Beſchäftigung . Von dieſen Kindern waren bei den Knaben 167 , bei

den Mädchen 38 über 14 Jahre alt , bei den Knaben 12 , bei den Mädchen 9 unter 14 Jahre alt .

Bei 147 ( darunter 114 Knaben ) fand ein einmaliger Uebergang ſtatt , 39 ( darunter 32 Knaben )
machten einen

zweifachen Uebergang durch , 25 ( darunter 21 Knaben ) wechſelten 3 mal , 9 ( darunter
6 Knaben ) 4 mal ,5 Knaben 5 mal und 1 Knabe ſogar 8 mal die Art der Unterbringung .

Ueber die Veränderungen in der Art der Unterbringung der Zöglinge im Einzelnen gewährt

nachſtehende Ueberſicht eingehend Auskunft :
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Von den 121 aus der Zwangserziehung im Laufe des Jahres abgegan genen zöglingenſtarben 5 ( 3 Knaben , 2 Mädchen ) und wurden 116 entlaſſen ( 85 Knaben , 3 Mädchen ) , und zwar13 ( 6 Knaben, 7 Mädchen) widerruflich , 103 ( 79 Knaben , 24 Mädchen ) endgiltig .
Der nah den Angaben ber das Verhalten der Zöglinge zu beurtheilende Erfolg der

Zwangserziehung war bei den 121 Abgegangenen für 93 ( 76,0 a ) befriedigend , für 15 ( 12,4 0 )zweifelhaft, für 183 ( 10,7 h ) niht befriedigend , bei den am Jahresſchluſſe vorhandenen Zöglingendagegen für 794 ( 76,8 %) befriedigend , für 105 ( 10,2 ¾) zweifelhaft , für 112 ( 10 , ¼ĩ) Jnicht be -
riedigend ; für 22 ( 2,1 ¼) war das Verhalten gar nicht oder in unbeſtimmter Weiſe bezeichnet .Für die Geſammtzahl der Zöglinge des Berichtsjahres geſtalteten ſich dieſe Zahlen folgendermaßen :Das Urtheil lautete in 887 Fällen ( 76,9 /¼) günſtig , in 120 ( 10,4 „ %) zweifelhaft , in 125 ( 10,3 %)ungünſtig ; für 22 Zöglinge ( 1,0 ) fehlte ein ſolches . Unter den 125 Zöglingen mit ungünſtigemErfolge befanden ſich 15 bezw. 19, die zu Ende des Berichtsjahres im Gefängniß bezw . auf derFlucht waren .

Von den 333 männlichen über 14 Jahre alten und in Familien untergebrachten Zöglingenſtanden im Verhältniß eines gewerblichen Lehrlin gs bezw. waren beruflich thätig 278 , undzwar 157 in Stadt⸗ , 121 in Landgemeinden . Von ihnen ſtanden 29 im Alter von 14 , 65 von 15 ,80 von 16 , 83 von 17 , 17 von 18 und 4 von 19 Jahren . Vor Beginn des Lehrverhältniſſeshatten fih 200 in einer Anſtalt , 78 in einer Familie befunden . Von dieſen waren 85 wegengefährdender oder unzulänglicher häuslicher Verhältniſſe ( ), 193 wegen eigener Verdorbenheit ꝛc.
sb: Hi6) in die Zwangserziehung aufgenommen worden . Das Verhalten in der Lehre wurde bei231 Zöglingen ( 83 , h ) nämlich bei 72 ( 84,7 9h) der erſteren (a) und bei 159 ( 82,4 %/ ) deretzteren ( p u. ), für befriedigend erklärt .

„ _ Die Lehrlinge zc. vertheilten fich auf 42 Gewerbe oder Berufe ; unter ihnen waren die Knechtemit 49, Landwirthe mit 24 , Schuhmacher mit 27 , Schreiner mit 25 , Bäcker und Schneider mitJe 18, Sattler und Blechner mit je 12 und Schloſſer mit 10 am ſtärkſten vertreten .
Von den 113 weiblichen über 14 Jahre alten und in Familien befindlichen Zöglingen waren77 als Mägde, 4 als Näherinnen und je 1 als Fabrikarbeiterin , Bürſtenmacherin und Kleider⸗macherin thätig , 1 war in einer Kochſchule als Schülerin untergebracht .

„
Von denſelben befanden ſich 13 im Alter von 14 , 21 von 15 , 27 von 16 , 15 von 17 ,von 18 und 2 von 19 Jahren . Vorher waren 49 in Anſtalten und 36 in Familien untergebrachtKeweſen , 45 wegen Grund a und 40 wegen b in Zwangserziehung gekommen . In der beruflichenThätigkeit zeigten 41 ( 91,1 ) der erfteren und 27 ( 67,5 Yp), der Tebteren , : gufammen alfo. 68(80,0 %) ein befriedigendes Verhalten .

Zögli
Im Ganzen übten demnach von den 446 in Familien untergebrachten über 14 Jahre altenHoglingen 369 ( 81,4 / ) eine berufliche Thätigkeit aus , und zwar von den betreffenden 333 männ⸗ichen Böglingen 278 oder 83,5 “h, von den 118 weiblichen 85 oder 75,2 Y.
Die Koſten der Zwangserziehung wurden früher in der Weiſe feſtgeſtellt , daß ſeitens der
sämter der für jeden einzelnen Zögling im Laufe des Jahres erwachſene Aufwand ermitteltd verzeichnet wurde . Nachdem dieſe bezirksamtlichen Einzelfeſtſtellungen ſeit dem Beginn deg

S A in Fortfall gekommen ſind , können wir nur noch die geſammten, der Staatskaſſe
elie Nenen Koften für die Erziehung verwahrloſter jugendlicher Perſonen angeben . Dieſelbenfen fich im Sabre 1894 auf 50319 M6 für Muftalts - und 16598 M für Familienerziehung .
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oſten EUa (Ortsarmenverbände), die neben einem Drittel der Erziehungs und Verpflegungs⸗
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ie Ausſtattung ſowie für ein angemeſſenes Unterkommen bei der Entlaſſung zueiten haben, können Angaben nicht gemacht werden .

Bezirk

bereffen,den folgenden tabellariſchen Ueberſichten ſind ähnlich twie in den früheren Jahren die

Rls EonVerhältniſſe der in den einzelnen acht Erhebungsjahren aufgenommenen undge ſchiedenen Zwangszöglinge eingehend und vergleichend dargeſtellt .
Sabre a Tabelle 3 enthält die acht Jahrgänge der Zöglinge , d. h. die in jedem einzelnen
Jah n

ufgenommene n , den daraus bisher ſtattgefundenen Ab gang und den am Schluß des
legos i S94 verbliebenen Yefta nd , ſowie die Geſammtzahl der Zwangszöglinge in den Jahren—94 , den geſammten Abgang und den Geſammtbeſtand zu Ende 1894 .
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